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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 10 und 16. Änderung des 
Flächennutzungsplanes (im Parallelverfahren) für das Gebiet nordöstlich der 
Straße Scholenfleth in einer Tiefe bis 160 m und einer Breite von 42,00 m und 
südwestlich des Friedhofes der Gemeinde.  

                   
Definition des Vorhabens zur Errichtung von 13 Einzelhäusern und den Erhalt 
einer gewerblich genutzten Halle auf den Grundstücksflächen Scholenfleth 20 in 
Haseldorf / Flur 2 – Flurstücke 69 und 70 
 
Das Plangrundstück hat eine Größe von 7099 m² und für das Plangebiet ist das 
Projekt „Mini-Häuser“ auf kleinen Grundstücken in Haseldorf nordöstlich der Straße 
Scholenfleth und südwestlich des Friedhofes der  Gemeinde vorgesehen. Dafür wird 
der Bebauungsplan Nr. 10 als vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt.   
 
Vorhabenträger ist die „M & S Bobka Wohnkonzepte GmbH“, Kamperrege 17, 25489, 
Haseldorf (T. 0171-6786190), vertreten durch Herrn Ernst-Michael Bobka unter 
gleicher Adresse. Es ist beabsichtigt im gekennzeichneten Bereich die Errichtung von 
13 Einzelhäusern in eingeschossiger Bauweise mit Satteldächern und den Erhalt der 
bestehenden gewerblich genutzten Halle zu realisieren. Das Projekt trägt den Titel: 
„Mini-Häuser auf kleinen Grundstücken“, zum Beispiel für Senioren, die in der 
Gemeinde eine alternative Wohnform suchen. Die „Minihäuser“ haben eine 
Grundfläche von 70 – 90 m² (BGF) und die (ideelen) Grundstücksflächen liegen bei 
240 bis 360 m². 
  
Die Erschließung erfolgt über die bereits vorhandene Zufahrt von der Straße Scholen-
fleth über eine Privatstraße in einer Breite von 5,50 m, die hinter der vorhandenen 
Gewerbehalle verschwenkt und zentral weitergeführt wird bis zum hinteren Wohnge-
bietsbereich. Dieser hintere nordöstliche Teil der Plangebietsfläche wird über einen 
zentralen Wendeplatz erschlossen, die erforderlichen Kfz.-Stellplätze (26 ST.) werden 
zentral angeordnet, so dass die nordöstliche Fläche ausschließlich über einen Fußweg 
(unterhalb der 50 m Grenze) angebunden ist. (Die Mülltonnen sollen gesammelt an der 
Straße Scholenfleth aufgestellt werden). 
 
Der Vorhabenträger wird das Projekt als Erschließungsträger realisieren und die 
Umsetzung der baulichen Maßnahmen gewährleisten.  
 
Die Anordnung der geplanten Gebäude und deren Erschließung ist auf dem Lageplan 
(Variante 2A)  dargestellt.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen          
  
 
(Henning Trepkau)       
 
 


